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Zustimmung zur Neuwahl des Ortswehrführers und seines Stellvertreters der 
Freiwilligen Feuerwehr Glashütte 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Wahl des Hauptbrandmeisters, Heinz-Berthold Winter, zum Ortswehrführer der Freiwil-
ligen Feuerwehr Glashütte sowie der Wahl des Oberlöschmeisters, Georg Schmidt, zum stell-
vertretenden Ortswehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Glashütte wird gemäß § 11 Abs. 3 
des Brandschutzgesetzes Schleswig-Holstein vom 10.02.1996 zugestimmt.  
 
 
Sachverhalt 
 
Herr Heinz Berthold Winter und Herr Georg Schmidt sind am 18.02.2005 in der Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Glashütte zum Ortswehrführer bzw. zum 
stellvertretenden Ortswehrführer gewählt worden. Die Wahlzeit beider Funktionsträger 
beträgt sechs Jahre und umfasst eine Amtszeit vom 01.04.2005 bis zum 30.03.2011,. Die 
Wahl des Ortswehrführers und seines Stellvertreters bedarf der Zustimmung durch die 
Stadtvertretung. Nach Zustimmung der Stadtvertretung ist die Aufsichtsbehörde über die 
Zustimmung zu informieren. Die gesetzlichen und satzungsmäßigen Voraussetzungen für die 
Amtsübertragung auf den Ortswehrführer Heinz Berthold Winter sind gegeben. Die 
gesetzlichen und satzungsmäßigen Voraussetzungen für die Amtsübertragung auf den 
stellvertretenden Ortswehrführer Georg Schmidt sind ebenfalls gegeben; für den Besuch der 
erforderlichen Lehrgänge hat Herr Schmidt sich verpflichtet, diese innerhalb von zwei Jahren 
nach Erfolg der Wahl zu absolvieren. Die Wahlniederschriften beider Kandidaten liegen vor. 
Gegen die Erteilung der Zustimmung durch die Stadtvertretung bestehen für Herrn Winter 
und Herrn Schmidt keine Bedenken. 
 
 
 
 
 
 


